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1. Bislang hatten wir unter den in Toth (2013) definierten Objektinvarianten 

nur für diejenige der Objektabhängigkeit, also einer objektsemantischen Rela-

tion, zwischen verschiedenen Gradationen unterschieden. Beispielsweise liegt 

2-seitige Objektabhängigkeit bei Schlüssel und Schloß, 1-seitige Objektabhän-

gigkeit bei Hut und Kopf und 0-seitige Objektabhängigkeit bei Hemd und 

Schuh vor. Für die Gradation von Objektabhängigkeit gilt also, daß sie umso 

höher ist, je mehr in einer semiotischen Paarrelation stehende Objekte ontisch 

ungesättigt sind. 

2. Dagegen stellt Detachierbarkeit eine objektsyntaktische Relation dar, denn 

sie besagt eine rein materiale Abhängigkeitsrelation zwischen zwei Objekten. 

Beispielsweise ist ein Abziehbild, wie schon sein Name besagt, detachierbar, 

während ein Tattoo nicht-detachierbar ist. Man beachte, daß Detachierbarkeit 

nicht das gleiche meint wie "Entfernbarkeit". Im folgenden führen wir, ge-

stützt auf eine Erkenntnis in Toth (2015), die für Objektabhängigkeit geübte 

Gradation auch für Detachierbarkeit in die Ontik ein. 

2.1. 2-seitige Detachierbarkeit 

2-seitig detachierbare Paarrelationen von Objekten sind meistens relativ 

trivial, denn bei ihnen ist eines der beiden Objekte per definitionem ontisch 

nicht-fixiert, wie im Falle der folgenden Paarrelation von Joghurtbecher und 

abziehbarem Deckel. 
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2.2. 1-seitige Detachierbarkeit 

Im folgenden Beispiel ist das Randobjekt, d.h. der vertikal exessive Kanal, 

nicht-detachierbar, während der als ontischer Abschluß fungierende Deckel 

detachierbar ist. Man beachte, daß diesem Beispiel für 1-seitige Detachierbar-

keit ontisch 2-seitiger Objektabhängigkeit korrespondiert, denn das Loch 

ohne Deckel ist ontisch genauso ungesättigt wie der Gullydeckel ohne das 

Loch. 
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2.3. 0-seitige Detachierbarkeit 

0-seitig detachierbar sind alle "unverrückbaren", d.h. ontisch fixierten 

Objekte, als deren Träger ebenfalls "unverrückbare" Objekte bzw. Systeme 

fungieren, wie im folgenden Beispiel die Litfaßsäule. Man kann somit weder 

die Litfaßsäule vom sie tragenden Grund noch den Grund von der von ihm 

getragenenen Litfaßsäule detachieren. 
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